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Rödertal-Anzeiger
08. Juni 2007 Nummer  23

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. Er enthält die amtlichen Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft
Großröhrsdorf / Bretnig-Hauswalde, der Stadt Großröhrsdorf mit Ortsteil Kleinröhrsdorf
sowie der Gemeinde Bretnig-Hauswalde.

1. Jahrgang

(weitere Infos auf Seite 7)

   Freitag: 15.06.2007

19:00 Uhr Bieranstich mit Tanz D und H Diskothek
Hofescheune

Samstag: 16.06.2007

ca. 08:00 Uhr Fußballturnier um den Pokal der Bürgermeisterin
(Sportplatz Bretnig)

13:30 Uhr Ortsverbandübung der Jugendfeuerwehren (Halle Fa.
Gäbler an Klinke)

14:00 Uhr Technik-Ausstellung

ca. 15:00 Uhr Vorführung Technische Hilfe und Gerätschaften durch
praktische Demonstration an Unfallfahrzeug mit pyro-
technischen Effekten
(Parkplatz gegenüber Gemeindeverwaltung)

15:00 Uhr Kaffeestube (voraussichtlich Ratskeller)

15:00 Uhr Kindernachmittag (Bühne Hofepark)
evtl. Kremserfahrten durch Herrn Schöne

20:00 Uhr Tanz für Jung und Alt plus Auftritt Radio Rabubl Revi-
val Band in der Hofescheune

Sonntag: 17.06.2007

10:00 Uhr Frühschoppen mit Spielmannszug Kleinröhrsdorf im
Hofepark

10:00 Uhr Empfang der Wehren

14:00 Uhr Festumzug mit Spielmannszug Kleinröhrsdorf

16:00 Uhr Historische Übung / Vorführung  (Brandbekämpfung
der besonderen Art)
(Parkplatz gegenüber Gemeindeverwaltung)

Über das Wochenende hin ist ein Schaustellerbetrieb vertreten.

An allen Tagen wird im Ratskeller eine Ausstellung zur Geschichte
der FFw gezeigt sowie an den

100. Geburtstag von Martin Weidner erinnert.

Festablauf „130 Jahre FFw Bretnig-Hauswalde“  15. – 17.06.

„Sunfilm“ s„Sunfilm“ s„Sunfilm“ s„Sunfilm“ s„Sunfilm“ stttttarararararttttteeeeettttte mit 1e mit 1e mit 1e mit 1e mit 1. S. S. S. S. Spapapapapattttteeeeensnsnsnsnstititititich für Phch für Phch für Phch für Phch für Phoooootttttooooovvvvvoltoltoltoltoltaikaikaikaikaik-Fa-Fa-Fa-Fa-Faccccctttttory am 1ory am 1ory am 1ory am 1ory am 1. J. J. J. J. Juni 200uni 200uni 200uni 200uni 20077777

v.r.n.l. Vorst. Herr  W. Heinze, Sunfilm; Herr F. Janker von Applied Materials; Landrätin Frau P. Kockert; Ministerpräsident Herr G. Milbradt; Bürgermeisterin Frau K. Ternes;
Herr S. Hansen, Good Energies und Herr Jon Hindar, Norsun

Die Sunfilm AG vollzog am 1. Juni in Großrohrsdorf im Beisein von über
200 Gästen den ersten Spatenstich für ihre neue Produktionsstätte zur Her-
stellung von Photovoltaikmodulen. Ein bis Ende des ersten Quartals 2008
fertig zu stellendes Produktionsgebäude soll mit neuen Ausrüstungen in
Tandem-Dünnschicht-Technologie eine Jahreskapazität von 60 MWp errei-
chen.

Der Produktionsbeginn ist bereits für Mitte 2008 geplant. Mit dem durch
den Ministerpräsidenten des Freistaates Sachsen, Prof. Dr. Georg Milbradt,
erfolgten ersten Spatenstich unterstrich dieser die Bedeutung der Investition
für Sachsen. Nach Erreichung der vollen Produktionskapazität wird das
Unternehmen spätestens bis 2009 mindestens 180 hochattraktive neue
Arbeitsplätze bieten.                                                            (–> Seite 8)
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      Anschrift: Am Klinkenplatz 9, 01900 Bretnig-Hauswalde

Telefon (03 59 52) 5 83 09
Fax (03 59 52) 5 68 87
E-Mail sekretariat@bretnig-hauswalde.de
Internet www.bretnig-hauswalde.de

Montag 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch                                          geschlossen
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag 9.00 - 12.00 Uhr

Apothekenbereitschaft Tag- u. Nachtbereitschaft

bis 8.00 Uhr des nächsten Tages

09.06. R.-Koch-Apo. Robert-Koch-Str. 3, Pulsnitz 035955-45268
10.06. Linden-Apo. Liegauer Str. 6, Langebrück 035201-70011
11.06. Heide-Apo. Schillerstraße 95a, Radeberg 03528-442770
12.06. Mohren-Apo. Hauptstraße 4, Radeberg 03528-445835
13.06. Löwen-Apo. Badstraße 17, Radeberg 03528-442228
14.06. Mohren-Apo. Hauptstraße 4, Radeberg 03528-445835
15.06. Elefanten-Apo. Mühlstraße 1, Großröhrsdorf 035952-58915

Sonnabendsprechstunde Arzt

09.06. 8 - 11 Uhr Frau Dr. Kober (03 59 52) 4 82 87
Walther-Rathenau-Str. 3, Großröhrsdorf

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 03571-19222

09.06. 8 - 11 Uhr Herr Dr. Leineweber (03 59 55) 4 52 33
10.06. 9 - 11 Uhr Schulstraße 12, Ohorn

Dienstbereitschaft der Zahnärzte•Stadtbibliothek Großröhrsdorf   4 86 41
Montag 9.30 - 12.00 Uhr u. 12.30 - 18.00 Uhr
Dienstag 9.30 - 12.00 Uhr u. 12.30 - 16.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9.30 - 12.00 Uhr u. 12.30 - 18.00 Uhr
Freitag 12.30 - 14.30 Uhr

•Gemeindebücherei Bretnig-Hauswalde   2 89 44
Adolf-Zschiedrich-Straße 1,     Dienstag + Donnerstag      14.30 - 17.30 Uhr

•Technisches Museum, Schulstraße 2,   4 82 47
mittwochs 15.00 - 18.00 Uhr
jeder 3. Sonnabend im Monat 14.00 - 17.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

•Heimatmuseum, Mühlstraße 5,   4 61 53
geöffnet vom Mai bis Ende Oktober
sonntags 14.00 - 17.00 Uhr
jeder 3. Sonnabend im Monat 14.00 - 17.00 Uhr

•Kinder- und Jugendhaus, Schulstr. 2,   5 80 94/95
Dienstag - Freitag 14.00 - 18.00 Uhr

•Schiedsstelle, im Rathaus, Zimmer 32,   283-0
(Telefon privat: Frau Gans, 03 59 52/4 26 15)
jeden 1. Dienstag im Monat 16.30 - 18.00 Uhr

•Kulturhaus Großröhrsdorf  4 68 27
Mo - Mi 16.30 - 22.00 Uhr Do geschlossen
Fr 16.30 - 23.00 Uhr Sa 16.30 - 23.00 Uhr
So 16.30 - 22.00 Uhr

•Polizeiposten Großröhrsdorf (Maschinenstr. 1)   38 30
Der Polizeiposten ist nicht ständig besetzt. Bei Bedarf Polizeirevier Radeberg
(siehe unten) benachrichtigen.

•Polizeirevier Radeberg   (0 35 28) 4 38 40
•Sozialstation Großröhrsdorf   3 21 61

Sprechzeiten nach Vereinbarung

•IKK Innungskrankenkasse (im Rathaus) Dienstag 16.00 - 17.30 Uhr

Öffnungszeiten

Erdgas 01 80 - 2 78 79 01 ENSO
Energie 01 80 - 2 78 79 02 ENSO
Trinkwasser 03594-777-0 WVB Bischofswerda
Abwasser während d. Dienstzeit 03528-43330 GEWA Radeberg

(Mo-Fr: 7.15-16.00 Uhr)
nach 16 Uhr 03528-43330

Bereitschaft - Notfalldienste

Stadtverwaltung Großröhrsdorf

  Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1,   283-0

Montag 8.30 - 13.00 Uhr
Dienstag 8.30 - 13.00 Uhr 13.30 - 18.00 Uhr
Mittwoch                                   geschlossen
Donnerstag 8.30 - 13.00 Uhr 13.30 - 18.00 Uhr
Freitag 8.30 - 13.00 Uhr
Bereitschaftsdienst (Funk) 0172-7 97 71 55

  Vermittlung/Zentrale (03 59 52) 283-0
Fax 283-50
Sekr. des Bürgermeisters 283-32
Allg. Verw./Hauptamt 283-31
Meldestelle 283-44
Stadtkasse 283-12
Steuern 283-39
Kämmerei 283-29
Standesamt 283-27
Markt u. Gewerbe/Ordnungs-Amt 283-26
Liegenschaften 283-28
EB Wohnungswirtschaft
Fin. Verwaltung 283-23
Techn. Verwaltung 282-71
EB Abwasserbeseitigung 283-22
EB Massenei-Bad Verwaltung 283-35
Kultur, Sport, Schulen, Soziales 283-34

  Stadtbauamt, Adolphstraße 18  (Öffnungszeiten wie Rathaus) 282-60
Fax 282-61
Bauhof 282-70
Friedhofsverwaltung 282-80

  Massenei-Bad 3 29 25
Jahnturnhalle, Bischofswerdaer Str. 4 63 97
Stadion, Am Festplatz 4 62 37

Krankentransport, Feuerwehr, Kassenärztlicher Notfalldienst

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr) 112
Krankentransport und
Kassenärztlicher Notfalldienst 03571 - 19222
Leitstelle Feuerwehr 03571 - 19296

Rettungsdienste

Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde

ImImImImImprprprprpresesesesessumsumsumsumsum: Der Rödertal-Anzeiger erscheint wöchentlich und wird in einer Auflage von 4850 Stück in die Haushalte von Großröhrsdorf,
Kleinröhrsdorf und Bretnig-Hauswalde verteilt. Ein Rechtsanspruch auf Verteilung gilt nicht. Herausgeber: Verwaltungsgemeinschaft Großröhrs-
dorf/Bretnig-Hauswalde, Rathausplatz 1, 01900 Grdf., Tel.: 035952 - 283-0. Produktion: Werbestudio M&K Großröhrsdorf, Rathausstraße 8,
01900 Grdf., Tel.: 035952-32229, Fax: 035952-32230; Druck: Stadtdruckerei Großröhrsdorf;
Verantwortlich für den redaktionellen Teil Großröhrsdorf: Bürgermeisterin Frau Kerstin Ternes, Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf, Tel.:
035952 - 283-0, redaktioneller Teil Bretnig-Hauswalde: Bürgermeisterin Frau Katrin Prescher, Am Klinkenplatz 9, 01900 Bretnig-Hauswalde,
Tel. 035952 - 58309.
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge (Stadt- bzw. Gemeindeverwaltung): Freitag der Vorwoche, 12.00 Uhr. Verantwortlich für Produktion
und Anzeigen: Werbestudio M&K. Anzeigenannahme: Werbestudio M&K, Annahmeschluss: Dienstag 10.00 Uhr. Für Anzeigenveröffentlichungen
und sonstige Veröffentlichungen gelten die Geschäftsbedingungen und Anzeigenpreislisten des Werbestudios M&K. Einzelexemplare können
außerhalb des Verbreitungsgebietes zum Einzelbezugspreis von 0,77 EUR erworben werden. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer
Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche aus den Veröffentlichungen,
insbesondere auf Schadenersatz, sind in jedem Fall und ausdrücklich ausgeschlossen. Namentlich gekennzeichnete Beiträge widerspiegeln
nicht die Meinung der Werberedaktion.

08.06. - 15.06. Herr DVM Gläßer, Weißig
Tel. (03 51) 2 68 08 08 oder 01 72/9 71 72 78
Frau DVM Wagner, Ottendorf-Okrilla
Tel. (03 52 05) 7 33 88

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst werktags 18 - 7 Uhr

Sa + So ganztägig
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Öffentliche Bekanntmachungen Großröhrsdorf

Bekanntmachung einer Sitzung

Die nächste öffentliche Ortschaftsratssitzung findet am

Montag, dem 18. Juni 2007, 19.00 Uhr
im Ortsamt Kleinröhrsdorf, Großröhrsdorfer Str. 8 statt.

Tagesordnung: 1. Informationen, Anfragen Ortschaftsräte
2. Bürgeranfragen

Heidrun Helaß, Ortsvorsteherin

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

Sprechstunde Ortsvorsteherin

Die nächste Sprechstunde der Ortsvorsteherin findet am 18.06.07, 17.00 –
18.00 Uhr im Ortsamt Kleinröhrsdorf statt.

Heidrun Helaß, Ortsvorsteherin

Eigenbetrieb „Abwasserbeseitigung“

Die Betriebsleitung des Eigenbetriebes „Abwasserbeseitigung“ der Stadt Groß-
röhrsdorf gibt hiermit bekannt, dass der kaufmännische Bereich des Eigen-
betriebes „Abwasserbeseitigung“ im Rathaus Zimmer 17 in der Zeit vom

11.06. - 29.06.2007

wegen Urlaubs geschlossen bleibt. In dringenden Fällen besteht die Mög-
lichkeit, im Bauamt, Adolphstraße 18 bei der Technischen Betriebsleitung
des Eigenbetriebes „Abwasserbeseitigung“ vorzusprechen.

Wucht, Kaufm. Betriebsleiterin

Bericht von der Stadtratssitzung am 31. Mai 2007:

Unter dem 1. Tagesordnungspunkt des öffentlichen Teils der Sitzung wur-
den u. a. Probleme im Zusammenhang mit  einer privaten Baumaßnahme an
der Melanchthonstraße von dort wohnenden Bürgern vorgetragen.

In Vorbereitung eines einzureichenden Integrierten Ländlichen Entwicklungs-
konzeptes (ILEK) wurde von den dreizehn kooperierenden Gemeinden der
Region Westlausitz, denen auch Großröhrsdorf mit angehört, ein gemein-
sames Leitbild erarbeitet, welches für die nächsten 10-15 Jahre folgende
gemeinsamen Ziele umfasst:

1. die Stärkung der regionalen Wirtschaft
2. die gesicherte breite Grundversorgung für alle Generationen
3. die Erhaltung der Kulturlandschaft und der ortsprägenden Bausubstanz

und
4. die Profilierung der Region Westlausitz zu einer einheitlichen Region.

Der Stadtrat schloss sich den gemeinsam erarbeiteten Zielen und Strategien
einstimmig an.

Der Stadtrat stimmte weiterhin zu, dass das „Agnesheim“, welches nach
Auszug der Grundschüler Ende Februar 2008 wieder in eine Kinderein-
richtung (Krippe und Kindergarten) umgebaut wird, in die Trägerschaft der
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Großröhrsdorf-Kleinröhrsdorf übertragen wird. Über
den genauen Zeitpunkt des Trägerwechsels werden wir uns in der nächs-
ten Stadtratsitzung verständigen.

Im Tagesordungspunkt 3 wurde der Entwurf des Nachtragshaushaltes 2007
der Stadt Großröhrsdorf vorgestellt und diskutiert. Dazu erfolgt in der nächs-
ten Ausgabe des „Rödertal-Anzeigers“ ein ausführlicher Bericht.

In den Tagesordnungspunkten 6 - 11 beschloss der Stadtrat verschiedene
Leistungsvergaben für das Bauvorhaben Praßerschule und zur Erneuerung
des Mischwasserkanals Masseneistraße von der Kleingartenanlage/Hoch-
spannungsleitung bis Sportplatz.

Der Stadtrat stimmte dem Verkauf von Flurstücken und Teilflurstücken im
Gewerbegebiet Nord 1 an die Fa. Bäckerei Petzold und die Fa. Sunfilm AG zu.

Im Tagesordnungspunkt „Verschiedenes“ informierte die Bürgermeisterin
die Anwesenden u. a. über die durch das Unwetter am Pfingstwochenende
entstandenen Schäden im Ort (u. a. an der Adolphstraße, die Evakuierung
von Bewohnern eines städtischen Grundstücks an der Radeberger Straße
und im Massenei-Bad).

Hauptamt

Das Kulturhaus Großröhrsdorf bleibt erhalten
Pressemitteilung zur neu gegründeten „Kulturhaus Großröhrsdorf GmbH“
und zum Vertragsstand mit der Stadtverwaltung Großröhrsdorf

Nach langem Ringen des Stadtrates und der Stadtverwaltung um das Kultur-
haus Großröhrsdorf ist es gelungen, gemeinsam mit der Kulturhaus GmbH
eine Lösung zum Erhalt des Kulturhausbetriebes in Großröhrsdorf für die
nächsten 5 Jahre zu finden.
Geschäftsführer der neu gegründeten Kulturhaus Großröhrsdorf GmbH sind
Sebastian Ebert, Torsten Gnauck und Frank Klenner. Diese haben nach
schwierigen Verhandlungen mit dem Eigentümer des Hauses die entspre-
chenden Verträge unterschrieben. Es ist ihnen darüber hinaus gelungen,
mehr Fläche als bisher für die GmbH anzumieten, was neue Möglichkeiten
für die Betreibung eröffnet.  Auch die Verträge mit der Stadtverwaltung sind
unter Dach und Fach. Die Stadt Großröhrsdorf bejaht aufgrund großer Nach-
frage aus der Bevölkerung ein öffentliches Interesse an der Aufrechterhaltung
des Kulturhausbetriebes. In den Verträgen ist unter anderem vorgesehen,
dass die Stadt für die Vertragslaufzeit eine monatliche Kulturförderung in
Höhe von 2.000 Euro ausreicht. Die Förderung des Kulturhausbetriebes dient
der Aufrechterhaltung des kulturellen Angebotes für die Bevölkerung in un-
serer Stadt und ist unter anderem an eine Mindestanzahl von kulturellen- und
Kinoveranstaltungen im Kalenderjahr gebunden.
Weiterhin enthält das Vertragswerk eine großzügige Regelung zu den bislang
aufgelaufenen Schulden an Betriebskosten der bisherigen Kulturhausbetreib-
er, welche ebenfalls vom Stadtrat so mitgetragen wurde.
Seitens der neuen Kulturhaus Großröhrsdorf GmbH bestehen viele neue
Ideen zur Umgestaltung des Innenhofes als Open-Air-Veranstaltungsort und
für Sommerfeste, Einbeziehung der Tunnelschänke, Wiederbelebung des
kleinen Saales und mehr. Es sind große Ziele für einen erweiterten An-
gebotskreis, dessen einzelne Veranstaltungen weiterhin im Rödertal-Anzei-
ger ausgewiesen sein werden. Beachten Sie dazu auch die Plakate des Kultur-
hauses, Anzeigen in anderen Presseangeboten und auf der Internetseite des
Kulturhauses (www.g-r-promotion.de), die Sie auch über „KULTUR“ der Groß-
röhrsdorfer Internetseite (www.grossroehrsdorf.de) erreichen können.
Übrigens: Schulische Veranstaltungen wie Schuleingang, Zeugnisausgaben
und Schulentlassungen sowie Schulkino, Konzerte, Jugendweihen und beson-
dere städtische Veranstaltungen werden weiterhin im Kulturhaus stattfinden.
Stadtrat und Stadtverwaltung sind überaus froh darüber, dass es zu einer
solchen Lösung, die der Erhaltung und Erweiterung des Angebotes kultu-
reller Veranstaltungen im Rödertal dient, gekommen ist.
Der Stadtrat, die Bürgermeisterin und die Stadtverwaltung wünschen der neuen
GmbH einen guten Start und viel Erfolg bei der Umsetzung ihrer Ideen.

Dank an die Verschmutzer!
Schlachten kann schon eine schöne Sache sein. Noch schöner, wenn man
sich der Schlachtabfälle einfach am Wegesrand entledigt und andere diese
Abfälle beseitigen lässt.  Wie hier auf den Fotos zu sehen und am 31.05.2007
von aufmerksamen Spaziergängern festgestellt und uns mitgeteilt wurde.
Es ist doch eine „wahre“ Freude und vor allen Dingen sehr „appetitlich und
hygienisch“, wenn solche Abfälle direkt neben dem Fuß-/Radweg zwischen
Großröhrsdorf und dem OT Kleinröhrsdorf zu sehen und im fortgeschritte-
nen Zustand zu riechen sind.
Das Ordnungsamt der Stadtverwaltung
Großröhrsdorf bittet um Hinweise, die zur
Feststellung der Identität dieser „netten“
Mitbürger führen können.

Ordnungsamt
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Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

Wohnungsangebot
Der Eigenbetrieb „Wohnungswirtschaft“ der Stadt Großröhrsdorf macht fol-
gendes Vermietungsangebot aus dem kommunalen Wohnungsbestand bekannt:
1 Vier-Raum-Wohnung 70,17 m2 WFL im EG mit Heizung,

Kaltmiete (verhandelbar) + NK, Ohorner Weg 3a
2 Vier-Raum-Wohnungen 70,17 m2 WFL im 2. u. 3. OG mit Heizung,

Kaltmiete (verhandelbar) + NK, Ohorner Weg 4
2 Vier-Raum-Wohnungen 70,17 m2 WFL im EG u. 3. OG mit Heizung,

Kaltmiete (verhandelbar) + NK, Ohorner Weg 4a
1 Drei-Raum-Wohnung 58,57 m2 WFL im EG mit Heizung,

Kaltmiete 4,77 EUR/m2 + NK, Ohorner Weg 4a

Interessenten melden sich bitte in der Stadtverwaltung Großröhrsdorf,
Rathausplatz 1, Tel. 03 59 52/2 83 23 oder 2 82 71

Eigenbetrieb Wohnungswirtschaft Großröhrsdorf

10. Juni 2007 - 1. Sonntag nach Trinitatis
Großröhrsdorf: 09.00 Predigtgottesdienst
Bretnig: 09.00 Predigtgottesdienst mit Kindergottesdienst
Kleinröhrsdorf: 10.30 Predigtgottesdienst
Hauswalde: 10.30 Jubelkonfirmation
Alle Konfirmanden, die vor 25, 40, 50, 60, 65, 70 ,75, 80 und 85 Jahren
konfirmiert wurden, sind recht herzlich eingeladen, dieses Jubiläum im
Gottesdienst mit zu feiern.

Kirchliche Nachrichten

Frau Hildegart Kunschmann am 08.06. zum 87. Geburtstag
Herrn Gottfried Sterzel am 08.06. zum 82. Geburtstag
Frau Sigrid Hoyer am 09.06. zum 79. Geburtstag
Herrn Helmut Schöne am 10.06. zum 76. Geburtstag
Frau Ilse Rinke am 13.06. zum 86. Geburtstag
Frau Inge Anders am 13.06. zum 72. Geburtstag
Frau Dora Sauer am 14.06. zum 81. Geburtstag

Der Gemeinderat, die BürgermeisterinDer Gemeinderat, die BürgermeisterinDer Gemeinderat, die BürgermeisterinDer Gemeinderat, die BürgermeisterinDer Gemeinderat, die Bürgermeisterin

und die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung wünschen denund die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung wünschen denund die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung wünschen denund die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung wünschen denund die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung wünschen den

Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und WJubilaren alles Gute, beste Gesundheit und WJubilaren alles Gute, beste Gesundheit und WJubilaren alles Gute, beste Gesundheit und WJubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen.ohlergehen.ohlergehen.ohlergehen.ohlergehen.

Geburtstage in Bretnig-Hauswalde

WWWWWir gratulieren ganz herzlichir gratulieren ganz herzlichir gratulieren ganz herzlichir gratulieren ganz herzlichir gratulieren ganz herzlich

Frau Elisabeth Haas am 09.06. zum 85. Geburtstag
Frau Marianne Haase am 09.06. zum 82. Geburtstag
Frau Irmgard Kießig am 09.06. zum 85. Geburtstag
Herrn Dieter Schöne am 09.06. zum 70. Geburtstag
Frau Martha Göhler am 11.06. zum 89. Geburtstag
Frau Elli Koch am 11.06. zum 81. Geburtstag
Herrn Arnfried Thomas am 11.06. zum 71. Geburtstag
Herrn Otto Müller am 12.06. zum 79. Geburtstag
Herrn Heinz Mäge am 12.06. zum 74. Geburtstag
Herrn Werner Schöne am 12.06. zum 70. Geburtstag
Herrn Lothar Schurig am 14.06. zum 77. Geburtstag
Herrn Lothar Portmann am 14.06. zum 80. Geburtstag
Herrn Gerhard Hoffmann am 15.06. zum 76. Geburtstag
Frau Ursula Schöne am 15.06. zum 76. Geburtstag
Frau Ursula Dose am 15.06. zum 73. Geburtstag
Herrn Heinz Völzke am 15.06. zum 70. Geburtstag

Senioren-Geburtstage im Ortsteil Kleinröhrsdorf

Frau Ingrid Seifert am 14.06. zum 70. Geburtstag

Der Stadtrat, der OrtschafDer Stadtrat, der OrtschafDer Stadtrat, der OrtschafDer Stadtrat, der OrtschafDer Stadtrat, der Ortschaftsrat, die Bürgermeisterintsrat, die Bürgermeisterintsrat, die Bürgermeisterintsrat, die Bürgermeisterintsrat, die Bürgermeisterin

und die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen denund die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen denund die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen denund die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen denund die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen den

Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und WJubilaren alles Gute, beste Gesundheit und WJubilaren alles Gute, beste Gesundheit und WJubilaren alles Gute, beste Gesundheit und WJubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen.ohlergehen.ohlergehen.ohlergehen.ohlergehen.

Geburtstage in Großröhrsdorf

Herzliche Gratulation zumHerzliche Gratulation zumHerzliche Gratulation zumHerzliche Gratulation zumHerzliche Gratulation zum

besonderen Geburtstag anbesonderen Geburtstag anbesonderen Geburtstag anbesonderen Geburtstag anbesonderen Geburtstag an

www.bretnig-hauswalde.de
www.grossroehrsdorf.de

Großröhrsdorfer Gymnasiasten
erkunden Estland

Am 6. Mai diesen Jahres machte sich unsere Reisegruppe auf den Weg
nach Estland zum Schüleraustausch. Dieser findet dieses Jahr bereits zum
10. Mal statt.

Unsere Reise begann mit einer Zugfahrt nach Berlin, von wo wir nach Tallinn,
der estnischen Hauptstadt, flogen. Anschließend nutzten wir gleich die Ge-
legenheit, um Tallinn zu besichtigen. Danach machten wir uns auf nach
Rakvere, wo wir schon von unseren Austauschpartnern erwartet wurden.
In den nächsten Tagen erkundeten wir die Stadt mit ihren Sehenswürdig-
keiten, sowie die nähere Umgebung. Außerdem waren wir auch Hospitan-
ten am Gymnasium Rakvere, stellten unsere Heimat in kurzen Vorträgen im
Deutschunterricht der Schule vor und besuchten Grundschüler, welche ab
dem kommenden Schuljahr die deutsche Sprache erlernen wollen oder
bereits mit diesem Unterricht begonnen haben. Nach einem Besuch der
örtlichen Zeitungsredaktion der Region Rakvere erschien sogar ein Artikel
über uns in der nächsten Ausgabe.
Des Weiteren unternahmen wir eine
dreitägige Exkursion nach St. Pe-
tersburg. Dort versuchten unsere
Lehrerinnen uns bei sonnigem Wet-
ter so viele Sehenswürdigkeiten wie
nur möglich zu zeigen. Dies waren
zum Beispiel die Eremitage im
Winterpalais, das Bernsteinzimmer in
Zarskoje Selo, die Peter-Pauls-Fes-
tung, die Erlöserkirche, welche so-
wohl innen als auch außen ein einzi-
ges Mosaik darstellt und die typischen russischen Zwiebeltürme hat, den
Kreuzer Aurora und vieles andere mehr. Eine Bootstour auf der Newa und
den Kanälen im Venedig des Nordens zählte ebenfalls zu den Highlights.
Wieder in Estland angekommen, genossen wir erst einmal einen Tag Ruhe
in unseren Gastfamilien, um die gewonnenen Eindrücke zu verarbeiten. In
den uns verbleibenden Tagen besuchten wir ein altes Ölschieferbergwerk,
ein Zementmuseum und den Lahemaa-Nationalpark an der Ostsee. Am
Dienstag, dem letzten Tag unseres Aufenthaltes in Rakvere, wurde für uns
eine Abschiedsparty organisiert. Alle waren traurig, als es am Mittwoch-
morgen hieß, Abschied zu nehmen. Am Abend kamen wir nach 10 erlebnis-
reichen Tagen glücklich, aber geschafft wieder in Dresden an.
Wir freuen uns alle, im September unsere Austauschschüler in Großröhrs-
dorf begrüßen zu dürfen.

Viviane Schubert und Nicole Runge

Ferdinand-Sauerbruch-Gymnasium

Unsere Austauschgruppe

Eingang zur Eremitage
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Unser Programm für die Woche vom 12.06. - 15.06.
„Das Auge isst mit“ ist ein Spruch, den vielleicht noch nicht alle kennen. Wir
werden am Dienstag testen, inwieweit diese Aussage gilt. Mit Lebensmittel-
farbe eingefärbte Leckereien stehen an diesem Tag auf dem Speiseplan
des Kinder- und Jugendhauses. Es gibt grüne Hamburger, rote Pommes
und noch andere „Leckerbissen“.
Am Mittwoch wollen wir beim Billardturnier die besten Billardspieler der
Altersklasse 7 bis 14 ermitteln. Natürlich könnt ihr an diesem Tag kostenlos
Billard spielen. Die Sieger erwarten kleine Preise. Donnerstag bauen wir
schöne Traumfänger besonders für Kinder und Jugendliche, bei denen unser
farbiges Essen Alpträume ausgelöst hat. Freitag ist wie immer Spiele- und
Computertag.

Das Team des Kinder- und Jugendhauses

TSG Bretnig-Hauswalde - Abteilung Wandern

Die Juniwanderung findet am 10. Juni statt. Treffpunkt ist 8.30 Uhr am Klinken-
platz. Die Strecke beträgt ca. 11 km und führt uns rund um Radeberg.

F.G.

Bienenzüchterverein
Großröhrsdorf und Umgebung e.V.

Nächste Versammlung der Mitglieder: 12. Juni 2007 - 19.30 Uhr in der
Festplatzgaststätte

WebHausPost!

Hey Leute,

das Summer Feeling Open Air am 15./16. Juni auf dem Gelände des Web-
hauses rückt immer näher. Am Freitag legen das MDM-DJ-Team, USC Rade-
berg, DJ Dawson, DJ M.I.R.O. und Studio 40 auf. Am Samstag ertönen
Oldies, Rockklassiker und Chartmugge von DJ Sylko vom Akustikcenter
Gelenau. Noch mehr Infos könnt ihr auf unserer Internetseite nachlesen.
Ein Wochenende später hauen die Jungs von Botox und Wilde Zeiten in die
Saiten. Zum Schluss noch unser Anti-Aging Tipp: Das Bike’n’Roll Festival
am 03./04. August mit Die Skeptiker, Deadline, Rawside, Smoke Blow, Big
Bad Shakin’, Chrushing Caspars, Landmine Spring, Krieger...  tanzen statt
cremen!

15./16. Juni Summer Feeling Open Air
22. Juni Wilde Zeiten+ Botox

www. webhaus-ev.de / www. bike-and-roll.de

FSV Bretnig-Hauswalde e.V. informiert

Ergebnisse der Woche vom 28.5. 03.06.

Kreisliga: FSV - Ottendorf-Okrilla 1:2
Torschütze: Wittig, R., ET Schöne, Th.

A-Jugend: Weißkollm - FSV 5:0
C-Jugend: FSV - Großröhrsdorf I 1:10

Torschütze: Gräfe, Ch.
E-Jugend: Ralbitz - FSV 2:2

Torschütze: Elsner, A. (2 mal)
Bambinis: FSV - Burkau 0:2

Ansetzungen für die Woche vom 04.06. - 10.06.

Sa. 09.06. 11:00 A-Junioren FSV : SpG Lomnitz/Großnaundorf
So. 10.06. 15:00 Männer SV Sankt Marienstern : FSV Bretnig-Hauswalde

Vereine und Verbände

Angebote der
Familienbildungsstätte Bischofswerda

im evangel. Kirchgemeindehaus, Kirchstr. 10, Großröhrsdorf

Montag, 11.06. Eltern-Kind-Kreis 09.30 – 11.00 Uhr
Dienstag, 12.06. Eltern-Kind-Kreis 09.30 – 11.00 Uhr
Mittwoch, 13.06. Eltern-Kind-Kreis (ab 1,5 Jahre) 09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag, 14.06. Krabbelgruppe 09.30 – 10.30 Uhr

Liebe Gäste des Einigkeitsfestes 2007,

leider ist uns in den Progammanzeigen ein Fehler unterlaufen.
Da die Programme schon sehr zeitig an die Medien gegeben werden müs-
sen, ist erst nach der Veröffentlichung dieser Fehler ersichtlich geworden.
Dafür möchte sich der Verein „Einigkeit“/Stadtdruckerei Großröhrsdorf ent-
schuldigen. Wo Menschen arbeiten, entstehen leider auch Fehler.
Nachfolgend der Originaltext des Vereins Mensch für Mensch Rödertal e.V.,
wofür er selbst verantwortlich zeichnet:

„Der Verein Mensch für Mensch Rödertal e.V. veranstaltet im Rahmen des
Einigkeitsfestes Einen Floh/Trödelmarkt dieser findet am Samstag und
Sonntag jeweils von 10-18 Uhr in der Festhalle statt. Mit machen kann
hier jeder der Lust hat. Anmeldung ist erwünscht aber nicht unbedingt
notwendig. Informationen hierzu erteilt der Verein unter 0178-5392341
oder im Internet www.mensch-fuer-mensch-roedertal.de
Am Sonntag wird der Verein in der Zeit von 14-17 Uhr ein Wissenquiz für
Kinder von 7-12 Jahre veranstalten dies findet ebenfalls in der Festhalle statt.“

Liebe Gäste des Einigkeitsfestes 2007,
viel liest man in den Medien über gesunde Ernährung. Auch der Verein
„Einigkeit“ stellt sich diesem neuen Anspruch. Deshalb bieten wir allen Inte-
ressierten am Sonntag, dem 10. Juni von 14.00 bis 17.00 Uhr die Möglich-
keit, sich am Stand des Hofladens Sieber Großröhrsdorf über Bioprodukte
zu informieren. Frau Sieber bietet Ihnen saisonbedingte Bioprodukte aus
sächsischer Region u.a. Bioziegenkäse aus Lauterbach.
Wir bedanken uns für die kurzfristige Möglichkeit bei Frau Sieber einen
Stand zum Einigkeitsfest zu stellen.

Programmänderungen zum Einigkeitsfest

Samstag, 9. Juni
14.00 Uhr das geplante Reiten für Kinder muss am Samstag leider

ausfallen, dafür
Bastelstraße, gestaltet vom Lock-O-motive-Stellwerk e.V. Radeberg

Sonntag, 10. Juni
14.00 - 17.00 Uhr Hofladen Sieber stellt sich vor
ab 14.00 Uhr Wissensquiz, gestaltet vom Verein Mensch für Mensch Rödertal e.V.

in der Festhalle

14.00 Uhr Bastelstraße, gestaltet vom Kinder- und Jugendhaus Großröhrsdorf

Wir bitten um freundliche Beachtung.

Verein „Einigkeit“ e.V.

Familienwandertag am 10.06.07

Alle Großröhrsdorfer und Gäste sind mit ihren Kindern herzlich eingeladen
zum 12. Familienwandertag anlässlich des Einigkeitsfestes 2007.

Start:    9.00 Uhr vor der Festplatzgaststätte/Eingang Rödertalstadion
Ende:   ca. 13.00 Uhr am Festplatz
Wegstrecke:    11 km

Wir wandern  über die Alte Straße und den Schwarzen Weg zum Steinteich
in die Massenei. Unterwegs gibt es für die Kinder eine kleine Überraschung
und ein interessantes, lehrreiches Quiz. Weiter geht es auf dem Gabelweg
zum Kleinen Stern. Dort ist Mittagsrast. Zurück wandern wir auf der Massenei-
straße zum Festplatz.
Für Getränke und Verpflegung unterwegs wird gesorgt. Die Wegstrecke ist auch
für Buggys geeignet. Bei schlechtem Wetter ist festes Schuhwerk erforderlich.

Holger Poitzsch, Wanderverein Großröhrsdorf e.V.
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Seniorenwanderung am 13.06.07 -
Rund um Schwarzkollm

Wir treffen uns am Mittwoch, dem 13.06.07, um 7.45 Uhr auf dem großen
Parkplatz hinter dem Rathaus und fahren mit den Autos über Kamenz und
Bernsdorf nach Neukollm. Von dort wandern wir vorbei am Gerichtsberg
und den Pechteichen zum Rastplatz Auerhahn. Danach geht es zum Orts-
teil Koselbruch, wo wir uns über die sorbische Sagengestalt Krabat infor-
mieren und das wiedererrichtete Gesindehaus der Krabatmühle besichti-
gen können. Mittag essen wir in einer ansprechenden Gaststätte in
Schwarzkollm. Über den Kubitzberg, von dem wir den Blick in die Umge-
bung genießen, und den Ortsteil Petzerberg geht es zurück zu den Autos.
Gegen 16 Uhr sind wir wieder in Großröhrsdorf. Die Wanderstrecke beträgt
15 km, sie ist vom Profil her leicht.
Anmeldungen mit Angabe der freien Pkw-Plätze und der Wahl des Mittags-
gerichts bitte bis Montag, den 11.06.07, um 12:00 Uhr in der Buchhandlung
Zöllner abgeben. Auf rege Teilnahme und gutes Wanderwetter hofft euer
Wanderleiter.

Siegfried Neschke

Freiwillige Feuerwehr Bretnig-Hauswalde

Einsatzgeschehen

Auch über Pfingsten war wie im ganzen Umland einsatzmäßig recht viel los.
Schuld war wie bereits zuvor das Wetter bzw. Unwetter. So rückten die
Kameraden am 27.05. um 15.13 Uhr zu mehreren Überschwemmungen von
Straßen und Grundstücken aus. Unterstützt wurden sie dabei von Gemeinde-
arbeitern und weiteren Helfern. Auch die Bürgermeisterin Frau Prescher
machte sich vor Ort ein Bild von der Lage.
Am 28.05. um 21.30 Uhr dann wieder Alarm. Diesmal ging es überörtlich
nach Pulsnitz, wo ebenfalls schwere Unwetterschäden an zahlreichen Or-
ten zu verzeichnen waren. Diese Aktion ging über mehrere Stunden, bis
nach 02.00 Uhr.

Reichelt, Wehrleiter

SC 1911 Großröhrsdorf

Nachruf

Am 30. Mai 2007 verstarb im Alter von 72 Jahren unser Präsidiums-
mitglied

Erich Schwolow
Ehrenmitglied

Er hat über viele Jahrzehnte die Arbeit in unserem Verein ge-
prägt und sich als Spieler, Übungsleiter und Funktionär uner-
müdlich für den SC 1911 Großröhrsdorf eingesetzt. Sein be-
sonderes Engagement galt den Kindern, denen er mit viel Lie-
be und Aufmerksamkeit die Freude am Fußball vermittelt hat.

Durch seine aufopferungsvolle Arbeit hat er sich große Ver-
dienste um den Verein erworben. Wegen seiner Einsatzbereit-
schaft und seiner großen Fachkenntnis wurde er von allen Mit-
gliedern, Spielereltern und in den regionalen Fußball-Verbands-
gremien geschätzt.

Sein Tod hinterlässt eine große Lücke in unserem Verein.

Unser tiefempfundenes Mitgefühl gilt seiner Ehefrau Erika, seiner
Tochter, seinem Enkel sowie allen Angehörigen. Wir alle werden
dem Verstorbenen stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Großröhrsdorf im Juni 2007

SC 1911 Großröhrsdorf e.V. 
Präsidium und Mitglieder

SC 1911 - Abteilung Fußball

Ergebnisse vom Wochenende

BK SC 1911 I. – Dresden/Striesen 2:0
Tore: S. Gneuß, G. Csomor

KK SC 1911 II. – Ottendorf II. 4:1
Tore: U. Stelzig 2x, S. Dreßler, E. Höckendorff

B-Jugend SC 1911 – Knappensee 0:1
C-Jugend Bretnig – SC 1911 I. 1:10

Tore: Drescher 3x, Miethe 2x, Jörkel 2x, Biastoch 2x, Gries
C-Jugend SC 1911 II. – Königsbrück 3:1

Tore: Urban 2x, Düben
D-Jugend SC 1911 – Weißkollm 2:1

Tore: O. Ruge, K. Seidel
E-Jugend SC 1911 – Elstra 0:2
F-Jugend Biehla – SC 1911 I. 0:4
F-Jugend SC 1911 II. – Liegau 1:4
AH Ottendorf – SC 1911 2:1

Tor: Siebenhaar

Vorschau
BK 09.06. 15.00 Bannewitz II. – SC 1911 I.
KK 10.06. 13.00 Marienstern – SC 1911 II.
A-Jugend 10.06. 10.30 SV Bautzen – SC 1911
B-Jugend 10.06. 09.00 SC 1911 – Pulsnitz
F-Jugend 09.06. 09.00 Finale Kreis-, Kinder- und Jugend-

sportfest in Deutschbaselitz
AH 08.06. 18.30 Burkau – SC 1911

SC 1911 - Abteilung Schach

Sachsenmeistertitel für den SC 1911 -
Petra Morgenstern erkämpft Platz 1

Bei der Sachsenmeisterschaft der Frauen in Leipzig war ein spannender
Kampf um den Landesmeistertitel zu erwarten.
Die 22-jährige Petra Morgenstern spielte von der 1. Runde an modernes
Angriffsschach  und setzte so ihre Konkurrentinnen mächtig unter Druck.
Das hatte Erfolg und brachte Petra schon nach zwei Runden die alleinige
Führung, die sie nicht mehr abgab. Bereits nach fünf von sechs zu spielen-
den Runden stand die überraschende, aber auch verdiente  Sachsen-
meisterin fest. Erst in der letzten Runde gab es dann gegen Katrin Dämering
die einzige Niederlage für die Dresdnerin in Diensten des SC 1911 Groß-
röhrsdorf, die aber an ihrem bisher größten Erfolg nichts mehr änderte.

Platz 6 für Deutschland bei Frauen - WM

Vom 19.-30. Mai fand in Ekaterienburg die 1. Frauen-Mannschafts-
weltmeisterschaft statt, zu der neben den Kontinentalmeistern die stärksten
Schachnationen der Frauen startberechtigt waren. 10 Teams, welche je aus
4 Stamm- und einer Ersatzspielerin bestanden, spielten in einem Runden-
turnier jeder gegen jeden.
Die deutsche Nationalmannschaft war an Nummer 8 gesetzt und erkämpfte
mit 8:10 Punkten einen hervorragenden 6. Platz. Zum deutschen Aufgebot
gehörte die Großröhrsdorferin Maria Schöne, sie erzielte bei 6 Einsätzen 2
Punkte.

Deutsche Meisterschaften U 12 -
Hans Möhn kämpft sich auf Platz 6 vor

Bei der Deutschen Meisterschaft U 12 in Willingen waren mit dem Sachsen-
meister Hans Möhn und dem sächsischen Vizemeister Oliver Gerntke gleich
zwei hoffnungsvolle Talente des SC 1911 Großröhrsdorf am Start.
Nach zwei Runden hatte sich der an Nr. 41 gesetzte Oliver Gerntke mit zwei
souveränen Erfolgen eine glänzende Ausgangsposition verschafft und mit
einem weiteren Sieg in der 3. Runde sogar die Chance, die Führung zu
übernehmen. Diese Möglichkeit blieb mit einem Remis leider ungenutzt,
nach zwei weiteren Punktteilungen riskierte dann Oliver entschieden zu viel,
um wieder nach vorn zu kommen. Die Folge waren drei Niederlagen in



Rödertal-Anzeiger  Nr. 23/2007 - 7 -

Vereine und Verbände

Kulturhaus Großröhrsdorf

Kinoprogramm

07.06. - 13.06. „PIRATES OF THE CARIBBEAN 3“    (P12)
täglich 17.00 und 20.00 Uhr

Folge. Lobenswert für ihn war, wie er danach weiter um Siege kämpfte und
dafür auch noch belohnt wurde. Mit 5,5 Punkten schaffte Oliver die ange-
strebten 50 %, die Rang 46 unter den 96 Startern bedeuteten, doch noch.
Ganz anders verlief das Turnier für Hans Möhn (Setzplatz 14), der schwer
in das Turnier kam. Die Niederlage in der 2. Runde steckte der noch 10-
Jährige unbeeindruckt weg. Je länger das Turnier dauerte, um so besser
wurde Hans und spielte seine Turnierhärte und Kondition aus.

Er wird es fast bedauert haben, dass nach 11 Runden schon Schluss war,
denn er kam mit mehreren Siegen am Ende noch bis auf einen halben
Punkt an den Deutschen Meister heran. Bei mehren punktgleichen Spielern
ab Rang 3 musste die Wertung über die Reihenfolge entscheiden. Hans
Möhn erreichte Platz 6 und damit seinen bisher größten Erfolg. Im kommen-
den Jahr zählt er dann zu den Topfavoriten, da alle vor ihm Platzierten in die
höhere Altersklasse wechseln.
Noch für dieses Jahr erwarb Hans mit seiner guten Platzierung ein Start-
recht für die Europa- oder Weltmeisterschaft.

Andreas Schneider

Hans Möhn (vorn links) bei der Deutschen Meisterschaft U 12 in Willingen.

130 Jahre FFw Bretnig-Hauswalde

Die Freiwillige Feuerwehr Bretnig-Hauswalde
feiert ihr 130-jähriges Bestehen

Vom 15. bis 17. Juni 2007 feiern die Kameradinnen und Kameraden der
Freiwilligen Feuerwehr ihr 130-jähriges Bestehen. Für das nächste Wochen-
ende ist deshalb ein großes Fest vorbereitet. Im Archiv der Sportgemeinschaft
befindet sich noch heute das Protokoll vom 3. November 1877.
Folgender Eintrag ist vermerkt: „Nun wurde noch der Antrag von Herrn Elbrecht
gestellt, ob wir nicht zur Bildung einer Feuerwehr schreiten wollen.“
Dieser Antrag wurde angenommen und es stand die Frage, ob selbige als
freiwillige Feuerwehr oder Ortsfeuerwehr benannt werden sollte.
Am 12. November 1877 gründeten Turner des Turnvereins Bretnig die Freiwillige
Feuerwehr. Der spätere Gemeindevorstand Adolph Petzold wurde zum Wehr-
führer gewählt und übte dieses Amt bis 1906 aus. Die 53 aktiven Kameraden
waren im Steiger-, Spritzen- und Pionierzug aufgestellt. Obwohl der Dienst frei-
willig und unentgeltlich erfolgte, war die Feuerwehr auch oft auswärts im Einsatz.
Am 9. Februar 1887 gründeten 36 Kameraden die Freiwillige Feuerwehr in
Hauswalde. Die eigenständige Entwicklung dieser Wehr endete 1951 (Ein-
gemeindung). Seit dieser Zeit gibt es den 1. Zug (Bretnig) und den 2. Zug
(Hauswalde).

Neben dem umfangreichen Programm zum Jubiläum wird im Ratskeller des
Gemeindeamtes eine Ausstellung zu sehen sein, die das noch vorhandene
Archivmaterial und Fotos aus der Geschichte der Feuerwehr zeigt. Ergänzt
wird diese Ausstellung mit Dokumenten anlässlich des 100. Geburtstages
(17. Juni) des unvergessenen langjährigen Leiters der Sportgemeinschaft,
Martin Weidner. Die Eröffnung der Ausstellung erfolgt am Freitag, dem 15. Juni
2007, 18.30 Uhr. Am Sonnabend und Sonntag (16. und 17.06.) ist sie jeweils
von 14.00 - 19.00 Uhr geöffnet.

F.G.

130 Jahre FFw Bretnig-Hauswalde

Hier noch einige Hinweise zum Feuerwehrjubiläum
vom 15. bis 17. Juni 2007

Am Sonntag soll unser „Blaulichtumzug“ mit zahlreichen Fahrzeugen von
der eigenen und den  benachbarten und befreundeten Wehren stattfinden.
Gestellt wird ab ca. 13.00 Uhr auf der Krohnenbergstraße und Luisenberg-
straße. Es ist dort mit erheblichen Verkehrsbeeinträchtigungen zu rechnen.
Ab 14.00 Uhr geht es dann durch die Ortslage auf der Hauptstraße/Bi-
schofswerdaer Straße bis zum Klinkenplatz. Auch in diesem Bereich ist
dann kein Durchgangsverkehr mehr möglich. Kirchstraße und Kirchweg sind
nur als Einbahnstraße von Bretnig nach Hauswalde nutzbar.
Die Polizei wird den Verkehr absperren bzw. umleiten. Die Durchfahrt für
Rettungsfahrzeuge im Ernstfall bleibt gewährleistet.
Wir bitten alle Ortsansässigen und Ortskundigen sich darauf einzustellen.
Vielen Dank

Reichelt, Wehrleiter

Nachruf

Uns erreichte die schmerzliche Nachricht, dass  Herr

Erich Schwolow

im Alter von 72 Jahren verstorben ist.

Herr Schwolow arbeitete jahrzehntelang ehrenamtlich im Kinder-

und Jugendsportbereich  unserer Stadt und hat sich durch seinen

Einsatz und sein Engagement unser aller Achtung und Anerken-

nung erworben.

Unser Mitgefühl gilt in diesen schweren Stunden seinen Angehörigen.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Stadtrat, Bürgermeisterin

und Mitarbeiter der Stadtverwaltung

Großröhrsdorf

Sonstiges

Prellball
Wer sucht regelmäßige sportliche Bewegung ohne Leistungsdruck?
Wir Prellballherren sind eine Freizeitsportgruppe zwischen 16 und 70 Jah-
ren und suchen weitere Mitstreiter. Das Regelwerk ist unkompliziert und
wird während des Übungsbetriebs erlernt. Gespielt wird in zwei Mannschaften
im Volleyballfeld. Geeignet sind alle, die sich gern in einer Mannschaftssport-
art ohne Körperkontakt betätigen möchten.
Wir treffen uns jeden Donnerstag von 19:00 bis 20:00 Uhr in der Jahnturn-
halle Großröhrsdorf. Als Ausrüstung genügt normale Hallensportbekleidung.

Klaus Gottschalch
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Wirtschaft Sunfilm startete mit 1. Spatenstich ...

„Sachsen hat nicht nur hervorragend ausgebildete Fachkräfte sondern auch
die erforderliche Infrastruktur, um auf dem Gebiet der erneuerbaren Energien
und insbesondere im Bereich der Photovoltaik eine wachsende Rolle zu spie-
len. Dass sich die Sunfilm AG für den Standort Großröhrsdorf entschieden
hat, ist für diese Region von ganz großer Bedeutung. Ich wünsche dem Un-
ternehmen Sunfilm bei der Realisierung seiner Investitionspläne viel Erfolg,
der dann hoffentlich in die ganze Region ausstrahlen wird", sagte Milbradt.
Dr. Sven Hansen, Chief Investment Officer von Good Energies, die gemein-
sam mit Norsun Gesellschafter der Sunfilm AG ist, erläuterte, dass die Ent-
scheidung in dieses Projekt zu investieren ganz wesentlich davon beein-
flusst wurde, dass die Dünnschicht-Technologie und speziell die durch
Sunfilm zu produzierenden Photovoltaikmodule das Potential haben, den
Markt und die Marktentwicklung wesentlich zu verändern.

„Die Zukunft des Photovoltaikmarktes wird bestimmt durch die Fähigkeit
der Photovoltaikmodulhersteller zur Kostensenkung. Sunfilms Nutzung von
Ausrüstungen der Generation 8,5 des US-Ausrüstungslieferanten Applied
Materials erlaubt Module in einem neuen Großformat zu fertigen. Dies in
Verbindung mit der Effizienzsteigerung durch Einsatz der Tandem-Techno-
logie wird einen wesentlichen Einfluss auf die Kosten pro Watt haben und
wird so die Dynamik des Wachstums des Photovoltaikmarktes in Richtung
Grid Parität forcieren" sagte Dr. Hansen.
Sunfilm wird mit den führenden Integratoren in Deutschland und dem Aus-
land zusammenarbeiten, um seine Module für die unterschiedlichsten An-
wendungen zu optimieren.
„Ein 2,60 m x 2,20 m Modul, das in dieser Größe oder in kleineren Formaten
angeboten und eingesetzt werden kann, wird uns die erforderliche Flexibilität
geben, Module für die unterschiedlichsten Photovoltaik-Anwendungen zu
optimieren. Die attraktive Optik und Ästhetik, ermöglicht durch den Einsatz
der Tandem-Dünnschicht-Technologie, eröffnet u.a. neue Einsatzmöglichkeiten
für derartige Module in gebäudeintegrierten Photovoltaikanwendungen" er-
gänzte Dr. Sicco Westra, Sunfilms Chief Business Develop-ment Officer.

Vorstand Wolfgang Heinze denkt darüber hinaus bereits zum Baubeginn
daran, nachzulegen. Erst rund ein Drittel der 10-ha-Fläche werde mit dem
jetzigen Bau erschlossen. Zwei weitere Produktionslinien hätten bequem
Platz. Die Entwicklung ist sehr rasant und die Solartechnik ein Wachstums-
markt - weshalb wir unser Vorhaben in den nächsten drei Jahren durchzie-
hen müssen, sagte W. Heinze entschlossen. Im Dezember soll das erste
Werksgebäude stehen und die Ausrüstung einziehen.

Vorstand Herr Wolfgang Heinze

Über 200 Gäste waren der Einladung zum 1. Spatenstich gefolgt.

Einweihungsfeier des neuen Webereigebäudes
der Firma F.A. Schurig GmbH & Co. KG.

Am Freitag, den 1. Juni 2007 fand im Beisein der Landrätin Frau Kockert,
der Bürgermeisterin Frau K. Ternes, dem Pfarrer unserer Stadt, Herrn
Schwarzenberg, Vertretern des Stadtrats sowie weiterer Persönlichkeiten
aus der Industrie die Einweihungsfeier des neuen Produktionsgebäudes
der Firma F.A. Schurig GmbH & Co. KG statt. Das Investitionsvolumen be-
trug ca. 1,7 Mio Euro.

Die Baumaßnahme konnte - wie geplant - noch im alten Jahr erfolgreich
abgeschlossen werden. Damit wurden die Voraussetzungen geschaffen, um
planmäßig Anfang des Jahres 2007 die seit langem geplante rationelle
Gestaltung der Produktionsabläufe der einzelnen Webereiabteilungen in
einem mit modernster Klimatechnik ausgestatteten Gesamtkomplex ohne
Produktionseinschränkungen zu sichern.

Gleichzeitig wird das Unternehmen damit in die Lage versetzt, den ständig
wachsenden Bedarf an begehrten Dekorations- und anderen Bändern durch
die Inbetriebnahme weiterer modernster Bandwebautomaten zu decken. Das
sind wesentliche Voraussetzungen zur Erfüllung der enorm gestiegenen
Kundenverpflichtungen und dient letztlich auch zum Erhalt der Arbeitsplät-
ze am traditionsreichen Standort der Bandindustrie in Großröhrsdorf. Ge-
genwärtig bildet der Betrieb 8 Lehrlinge aus, um damit den eigenen
Fachkräftebedarf zu sichern

Auch Bürgermeisterin Kerstin Ternes brachte ihre Freude über den geschäft-
lichen Erfolg des traditionsreichen Familienunternehmens zum Ausdruck.
Wir sind froh, sagte BM K. Ternes, ein solches Unternehmen in der Stadt zu
haben, da hier eine beachtliche Anzahl von Arbeitsplätzen erhalten und
auch neu geschaffen wurden. Bisherige in der Nachbarschaft brachliegen-
de Fabrikgebäude wurden erworben und in das Konzept der eigenen
Betriebserweiterung einbezogen, wodurch auch positive Veränderungen im
Stadtbild entstehen.

GF Herr Nicolai (rechts) erläutert den Gästen die moderne Bandherstellung und
gibt Einsichten in neue Produktions- und Arbeitsbedingungen

BM Kerstin Ternes gratuliert zur Einweihung der neuen Werkhalle.
Bildmitte GF Frau Gebhardt und rechts Senior-Chef Chr. Tietze
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Good Energies ist ein Unternehmen der COFRA Gruppe und einer der welt-
weit führenden Investoren in erneuerbare Energien. www.goodenergies.com

Norsun AS ist ein führendes norwegisches Unternehmen im Bereich der
Entwicklung und Produktion von Solarkomponenten und wurde von dem
Solarenergie-Pionier Dr. Alf Bjorseth gegründet, www.norsuncorp.no

Sunfilm AG wird zu einem der führenden sächsischen Unternehmen im Be-
reich der Dünnschicht-Photovoltaik-Technologie aufgebaut.
www.sunfilmsolar.com

Sunfilm startete mit 1. Spatenstich ...

WERBUNG


